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	Epoxidharzprodukte, lösemittelfrei, sensibilisierend
GISCODE: RE1
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Signalwort: Gefahr 
Gefahren für Mensch und Umwelt 

	Ein​atmen oder Haut​kon​takt kann zu Ge​sund​heits​schä​den führen. Reizt die Atemwege, Augen, Haut. Direkter Kontakt kann Verätzungen verur​sachen, d.h. Haut​gewebe und Schleim​häute zerstören. Kann zu Aller​gien führen. Personen mit Epoxidharzen-Allergie sollten keinen Kontakt mit diesem Stoff haben. Produkt ist brennbar. Eindringen in Boden, Gewässer und Kanalisation vermeiden! 
	


Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln 

	Ar​bei​ten bei Frisch​luft​zu​fuhr! Beim Ab-/Um​füllen/Mi​schen der Kompo​nenten Ver​spritzen ver​meiden. Nach Härterzugabe zügig verar​beiten (Erhitzung möglich). Nicht auf heiße Flächen spritzen. Ge​fäße nicht offen ste​hen las​sen! Be​rührung mit Au​gen, Haut und Klei​dung ver​mei​den! Nach Ar​beits​en​de und vor je​der Pau​se Hände gründ​lich rei​ni​gen! Epoxidharze nur mit ge​eig​ne​tem Rei​ni​gungs​mit​tel von der Haut ent​fer​nen. Auf kei​nen Fall Löse​mit​tel ver​wen​den! Haut​pfle​ge​mit​tel ver​wen​den! Ver​un​reinigte Klei​dung wech​seln! Beschäftigungsbeschränkungen beachten! 
Augenschutz: Gestell​brille! Bei Spritz​ge​fahr: Korb​brille! 
Handschutz: Handschuhe aus Nitrilkautschuk, Butylkautschuk. Beim Tragen von Schutz​hand​schuhen sind Baum​woll​unter​zieh​hand​schuhe empfehlenswert. 
Atemschutz: Bei Spritz​ver​fahren: Partikel​filtrierende Halb​maske FFP2. Bei unklaren Verhältnissen und in engen Räumen Gasfilter A1 (braun) verwenden. 
Körperschutz: beim Anmischen (Einweg-)​Chemikalien​schutzanzug tragen. langärmelige Arbeitsschutzkleidung tragen. Bei Anwen​dung im Spritz​verfahren muss Körper​schutz (z.B. Kunst​stoff​schürze und Gesichts​schutz oder besser Chemi​kalien​schutz​anzug) getragen werden! 
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Verhalten im Gefahrenfall 

	Mit saug​fähi​gem un​brenn​baren Ma​terial (z.B. Kie​sel​gur, Sand) auf​neh​men und ent​sor​gen! Geeignete Lösch​mittel: Kohlendioxid, Löschpulver oder Wasser im Sprühstrahl. Bei Brand ent​ste​hen ge​fähr​liche Dämpfe ! Brand​be​kämpfung nur mit persönlicher Schutzausrüstung! Berst- und Ex​plo​sions​ge​fahr bei Er​hitzung! Bei Brand in der Um​ge​bung Be​häl​ter mit Sprüh​was​ser küh​len! Das Ein​dringen in Boden, Gewäs​ser und Kanali​sation muss vermieden werden. 
Zuständiger Arzt: 
Unfalltelefon: 
	


Erste Hilfe 

	Bei jeder Erste-Hilfe-Maßnahme: Selbstschutz beachten und umgehend Arzt verständigen. 
Nach Augenkontakt: 10 Minuten unter fließen​dem Wasser bei gespreizten Lidern spülen oder Augen​spül​lösung nehmen. Immer Augen​arzt auf​suchen! 
Nach Hautkontakt: Ver​un​reinigte Klei​dung so​fort aus​ziehen. Mit viel Was​ser und Sei​fe rei​ni​gen. Keine Ver​dünnungs-/Löse​mittel! 
Nach Einatmen: Frisch​luft! 
Nach Verschlucken: Kein Er​brechen her​bei​führen. Mund mit Was​ser aus​spülen. In klei​nen Schlucken viel Was​ser trin​ken las​sen. 
Ersthelfer: 
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Sachgerechte Entsorgung 

	Nicht in Aus​guss oder Müll​ton​ne schüt​ten! Nicht mehr verwendbare Einzelkomponenten zur Aushärtung vermischen. Aus​ge​här​te​te Pro​dukt​reste: Nicht aus​ge​här​te​te Pro​dukt​reste: Ge​bin​de mit nicht aus​ge​här​te​ten Pro​dukt​resten: Aus​ge​trock​ne​te Ge​bin​de: 
	


